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©amburg unb {eine 93auten

 

‘llnlage hat {ich erhalten, unD Die iteigenDe 3ahl Der %eiucher aus allen 2änDern Der Grbe

liefert Den EBeweis für feine heroorragenDe ißeDeutung als neu5eitliche Rrankenanitalt. unter

Den in Der 3roiichengeit oorgenommenen älnberungen unD errichteten 91eu=, ham. @rmeiteruug«.a=

bauten iinD Die nachitehenb angeführten Die bemerkenswerteiten:
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leb. 399. Qlllgemetnes Rrankenhaus .Sjamburg=@ppenborf‚ Dperationshaus, (Brunbriß.

S)as Operationshaus (leb. 399) (9tr. 22 unD 22a Des 2ageplans) beii3t außer ionitigen

2Riiumen heute vier Duerationsiäle, von Denen Der 3ule3t, am nörDlichen Roofenbe Des (ßebäubes,

errichtete folche lemefiungen uni) (€inrichtungen erhalten hat, Daß er bei Dperationen gleich

3eitig als Q3orfiihrungs= unD .Sjörfaal Dienen kann.

{Der Qiaum mit Den 6i3reihen iit Durd) Das €Sreppm=

haus au erreichen. unter Den 6i3reihen beiinbet lid]

Die von Der C5traße aus an erreichenbe Rleiberablage

für .Sf)örer. €9ie %lußenmänbe Des .Sjöriaales iinD als

$eniter ausgebilbet; er hat außerDem ein große‘3

Oberlith mit Darunterliegenbem Götaublicht. 3miich€fl

beiDen befinDet {ich eine elektriiche Slichtanlage mit em:

iprechenD angeorbneten Spiegeln, Die Dem Operations

tiich eine große 53ichtfiille 5ufiihren.

. St)as (Bebäube fiir 35eilgnmnaitilr (9?r.96 bev'

Slageplans) geitattet, Daß minDeitens 60 Kranke neben=

"ä“"ersei'e einanber an Den Q30rrid)tungen arbeiten. ((für mebikw

mechaniithe 3mecke finD Drei iRäume beitimmt, Die im

meientlichen mit teilweiie elektrifch betriebenen 3anber

‘llpparaten ausgeftattet iinD. anichließenb an be"

.Sjauptiaal, befinbet iich rechts ein kleiner $ur"fafll

mit ®tanbgeräten‚ links ein 3immer für ®koliokf"

behanblung. ©emeinianre $reiübungen werben tfl

einem weiten großen Saale abgehalten, Der 3eittoeihfl

3ur ‘llbhaltung Der chirurgiichen 91achbehanblung Diem.

% 35ierbei hanDelt es fich um Kranke, Die, um Das man:

abb.4oo. älllgemeinesfirankenhaus .ßamburg= kenhaus‚3u entlaiten, oDer aus anberen (ßrünben 5mar

(Eppenborf, 23aDehaus, (Brunbriß. 0115 Der feiten _Q3ehanblung entlafien, aber trngem

   Ankleide —und

Ruhe -Raum.  

   

   

Bad-uDouche.

    
Frauenseite.


